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	Kompetenz
	
	Operationalisierung

	Sprachmittlung
	Der Schüler kann zu Situationen von unmit​telbarer Bedeutung (v. a. die eigene Person, Familie, Freunde betreffend)

· einfache, kurze schriftliche Texte mit frequentem Wortschatz und einem be​grenzten Anteil an international be​kannten Wörtern sowie 

· kurze, deutlich und langsam gespro​chene Texte 
in der Fremdsprache verstehen.
	Rezeption
	Der Schüler kann in der Fremdsprache

· kurze Mitteilungen (persönliche Briefe, E-Mails) verstehen;

· kleinen Werbungen, Anzeigen, Speisekarten, Fahrplänen usw. Informationen entnehmen;

· Anleitungen für alltägliche Apparate u. Ä. (z. B. Telephon) verstehen;

· die wesentlichen Informationen von einfachen Durchsagen und Mitteilungen (z. B. am Bahn​hof, am Flughafen) erfassen;

· komplexeren Wegbeschreibungen folgen.



	
	Dem Schüler stehen in routinemäßigen Situationen zur Verfügung:

· eine bestimmte Anzahl von Wörtern, Wendungen und Satzstrukturen, um einfache und kurze Texte sinngemäß in die Fremdsprache zu übertragen; 

· einfache Redemittel, mit denen er in einfach strukturierten, kurzen Gesprä​chen kommunizieren und agieren kann.

Außerdem kann er zunehmend eine Reihe geeigne​ter Wendungen abrufen und sprach​liche Defizite ggf. kompensieren.


	Sprachproduktion/Interaktion
	Der Schüler kann

· kurze Briefe, E-Mails in der je anderen Sprache paraphrasieren;

· die wesentlichen Informationen aus Werbungen, Anzeigen, Speisekarten, Fahrplänen in der je anderen Sprache vermitteln;

· fremdsprachliche Anleitungen einem Sprecher der eigenen Sprache vermitteln oder umge​kehrt;

· einfache Durchsagen und Mitteilungen in der je anderen Sprache erklären;

· komplexere Wegbeschreibungen dolmetschen.
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